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Newsletter 10/2026 22.05.2026 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen! 
 
wie medial und vom Rektorat bereits kommuniziert, plant die Bundesregierung das Budget der 
Universitäten für den Zeitraum 2028 bis 2030 massiv zu kürzen. Das betrifft auch die Medizinische 
Universität Innsbruck. 
Welche konkreten Auswirkungen die angekündigten Budgetmaßnahmen auf unsere Universität haben 
werden, lässt sich derzeit noch nicht abschließend beurteilen.  
 
Als Betriebsrat ist es uns ein wichtiges Anliegen, dass es zu keinen Personaleinsparungen 
kommt! 
 
Um aber auf die möglichen Folgen dieser Einsparungen aufmerksam zu machen, werden die 
Universitäten am Mittwoch, den 27. Mai 2026 um 13:00 Uhr eine gemeinsame Protestaktion in Wien 
durchführen. 
 
Gemeinsam mit dem Rektorat, dem Betriebsrat für das wissenschaftliche Personal und der ÖH 
organisieren wir, dass möglichst viele an der Demonstration in Wien teilnehmen können  
Das Rektorat stellt Busse zur Verfügung. Aufgrund des beschränkten Platzangebotes bitten wir um 
verbindliche Anmeldung unter folgendem Link  https://events.i-med.ac.at/register/66 , möglichst bis 
Freitag, 22. Mai 2026, 17:00 Uhr. 
 
Ablauf: 
Der Bus fährt in Innsbruck am Mittwoch, 27.05.2026 um 6:00 Uhr vor dem Universitätshauptgebäude, 
Innrain 52, 6020 Innsbruck ab. 
Die Rückkehr ist für 22:00 Uhr geplant.  
 
Personalrechtliche Informationen:  
Die Leiter:innen der Organisationseinheiten werden vom Rektor ermächtigt, nach Maßgabe des 
Dienstbetriebs, für die Teilnahme an der gemeinsamen Protestaktion dienstfrei zu geben.  
•Die Teilnahme erfolgt im Rahmen eines Sonderurlaubes und muss vorab mit der jeweiligen 
Führungskraft bzw. Abteilungsleitung abgestimmt werden. 
•Die Abwesenheit kann anschließend eigenständig in der Zeiterfassung als „Sonderurlaub (SO)“ mit 
entsprechender Anmerkung (z. B. „Teilnahme Demonstration“) eingetragen werden. 
Es wird die jeweilige (fiktive) Normalarbeitszeit gutgeschrieben. Über die Normalarbeitszeit 
hinausgehende Stunden werden nicht gutgeschrieben. Wenn eine Teilnahme auf einen gemäß 
Arbeitszeitvereinbarung dienstfreien Tag fällt, erfolgt keine Zeitgutschrift. 
 
 
Wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme, damit wir ein sichtbares Zeichen setzen! 
 
 
Das Betriebsratsteam wünscht erholsame Pfingstfeiertage! 
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